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Nationales Vorwort 

Diese Änderung der Europäischen Norm EN 1998-2 „Eurocode 8: Auslegung von Bauwerken gegen 
Erdbeben — Teil 2: Brücken“ ist in der Verantwortung von CEN/TC 250 „Eurocodes für den konstruktiven 
Ingenieurbau“, dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird, entstanden. 

Das vorliegende Dokument (EN 1998-2:2005/prA1:2008) enthält Änderungen und Ergänzungen zur  
EN 1998-2:2006 für die Berechnung und Auslegung von Lagern und Isolationsvorrichtungen von Brücken 
unter Erdbebeneinwirkungen. 

Die Arbeiten wurden auf nationaler Ebene vom NA 005-51-06 AA „Erdbeben; Sonderfragen  
(Sp CEN/TC 250/SC 8)“ begleitet. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1998-2:2005/prA1:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 250 „Eurocodes 
für den konstruktiven Ingeneurbau“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 
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1) In 1.6.6 Weitere, im Abschnitt 7 und in den Anhängen J, JJ und K von EN 1998-2 verwendete 
 Formelzeichen 

ist hinzuzufügen: 

dm,i  maximale Gesamtverschiebung jeder Isolationsvorrichtung i 

dG,i  Versatz des Isolators i 

2) In 7.5.2.4 Schwankungen in den Eigenschaften der Isolationsvorrichtungen 

sind (5) und (6) zu ersetzen durch: 

(5) Die nominellen Bemessungseigenschaften von normalen Elastomerlagern nach 7.5.2.3.3(5) und (6) 
 dürfen wie folgt angenommen werden: 

 Schubmodul Gb = αGg 

ANMERKUNG Der Wert von α liegt gewöhnlich in einem Bereich zwischen 1,1 und 1,4. Der geeignete Wert wird am 
Besten durch Prüfung der Vorrichtung ermittelt. 

 dabei ist Gg der Wert des „ideellen konventionellen Schubmoduls" nach EN 1337-3:2005; 

 äquivalente viskose Dämpfung ξeff = 0,05. 

(6) Die Schwankungen in den Bemessungseigenschaften von üblichen Elastomerlagern infolge Alterung und 
 Temperatur können auf den Wert von Gb begrenzt und wie folgt angenommen werden: 

 LBDPs Gb,min = Gb 

 UBDPs hängen von der „minimalen Lagertemperatur für seismische Bemessung“ Tmin,b (siehe J.1(2)) wie 

folgt ab: 

 wenn Tmin,b ≥ 0 °C 

Gb,max = 1,2 Gb 

 wenn Tmin,b < 0 °C 

sollte der Wert von Gb,max Tmin,b entsprechen. 

ANMERKUNG Sind keine einschlägigen Versuchsergebnisse vorhanden, darf der Wert für Gb,max bei Tmin,b < 0 °C aus 

Gb ermittelt werden, angepasst hinsichtlich Temperatur und Alterung entsprechend den Werten für λmax, die Kp nach 

Tabelle JJ.1 und JJ.2 entsprechen. 

3) In 7.5.4 Vereinfachtes Antwortspektrenverfahren 

ist (3) zu ersetzen durch: 

(3) Dies führt zu den in Tabelle 7.1 und Bild 7.4 aufgeführten Ergebnissen. 
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